Marienlob/Laudes zum 23. Januar

Fest Vermählung Mariens

Texte vom Samstag der 4. Woche [Stb. Seite 345] bis auf:

Psalmodie

1. Ant.:  Lobsinge, Tochter Zion, in Ewigkeit Gottes Huld.

            [Psalmodie vom Tag]

2. Ant.: Das reinste Wasser der Gnade ward über sie ausgegossen.

3. Ant.: Heilige Gottesmutter, der Heilige Josef ward dir von Gott zum Bräutgam bestellt.

Kurzlesung











            1 Kor 13,4-7

Die Liebe übt Nachsicht; in Güte handelt die Liebe. Sie eifert nicht; die Liebe macht sich nicht groß, sie bläht sich nicht auf. Sie benimmt sich nicht ungehörig; sie sucht nicht das Ihre; sie lässt sich nicht erbittern; sie rechnet das Böse nicht an. Sie hat nicht Freude am Unrecht, freut sich jedoch an der Wahrheit. Sie erträgt alles, sie glaubt alles, sie hofft alles, sie duldet alles.

Responsorium


R   Gegrüßet seist du, Maria. * Du bist voll der Gnade. - R
V   Du bist gesegnet unter den Frauen. * Du bist voll der Gnade.

Ehre sei dem Vater. – R

Benedictus: Gott hat an seinen heiligen Bund gedacht.  
Bitten

Gepriesen sei Gott, der in Maria sein Wort Mensch werden ließ. Zu ihm lasst uns beten:

R   Erhöre uns auf die Fürsprache des Unbefleckten Herzens Mariens. [Stb. Seite 350]
Oration

Gott, aus ewigem Ratschluss hast du am heutigen Tage die Jungfrau Maria mit dem Heiligen Josef vermählt, um aus diesem Bund den neuen Bund mit den Menschen zu besiegeln. Gewähre uns auf ihre Fürsprache, dass wir der Verdienste Christi teilhaftig werden und dereinst des ewigen Lebens in der Gemeinschaft deiner Heiligen. Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen.

